
Umfassende Versorgung 
Die Diätologie achtet bei Tumorerkrankungen und  
besonders während einer Chemotherapie auf die  
Ernährung und die Kontrolle des Gewichtes und leitet  
die Patientinnen und Patienten selbst dazu an. 

Die Physikalische Therapie unterstützt die Tumor- 
therapie mit gezielter Bewegung, durch manuelle  
Lymphdrainagen, individuelles Ausdauertraining  
und Hochtontherapie für Polyneuropathie.

Die Klinische Psychologie bietet Unterstützung in  
jeder Phase der Erkrankung (Diagnosemitteilung,  
Chemotherapie, Operation, Kotrolluntersuchung). 
Auch Angehörige können psychologische Gespräche  
in Anspruch nehmen.

Die Klinische Seelsorge bietet entlastende Begleitung 
in Form von Gesprächen, Ritualen oder Meditationen. 
Es geht darum, das persönliche Hoffnungspotenzial  
zu fördern und zu stärken. Auf Wunsch können Ange- 
hörige miteinbezogen oder alleine begleitet werden.  

Weitere Expertinnen und Experten werden je nach  
Stadium und Art der Erkrankung hinzugezogen.

Regelmäßige Treffen der Selbsthilfegruppen  
in unserem Krankenhaus: 

  Selbsthilfe Darmkrebs 
Verein für Darmkrebsinformation 
Helga Thurnher, T: +43 1 7147139 
info@selbsthilfe-darmkrebs.at 
www.selbsthilfe-darmkrebs.at

  Selbsthilfegruppe Pankreaskarzinom 
Mag.a Michaela Hartenstein, T:+43 664 4664592 
office@selbsthilfe-pankreaskarzinom.at 
www.selbsthilfe-pankreaskarzinom.at

Alle Termine auf www.bhswien.at

I. Medizinische Abteilung –
Onkologie & Hämatologie

Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern  
Wien Betriebsgesellschaft m.b.H. 
Stumpergasse 13 · 1060 Wien · T: +43 1 59988-0
office.wien@bhs.at · www.bhswien.at

Onkologische Ambulanz 
Montag & Dienstag: 08.30 – 10.30 Uhr, 13.00 – 15.30 Uhr 
Mittwoch, Donnerstag & Freitag: 08.30 – 10.30 Uhr

Terminvereinbarung  
online rund um die Uhr auf www.bhswien.at oder telefonisch  
(werktags 08.30 – 12.00 Uhr) unter +43 1 59988-3200  

Abteilungssekretariat
Montag bis Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
T: +43 1 59988-2150

Kontakt

Abteilungsvorstand

Fachärztinnen & Assistenzärztin

Prim. Univ.-Prof. Dr. 
Leopold Öhler

OÄ Dr.in  
Ursula Vogl  

FÄ Dr.in  
Doris Posch 

OÄ Dr.in  
Eva-Maria Autzinger 

Ass. Dr.in  
Anna Wonnerth 

FÄ Dr.in  
Haleh Andalibi  



Therapiemöglichkeiten
Die moderne Behand-
lung von Krebserkrank- 
ungen basiert heute 
nicht mehr ausschließ-
lich auf Chemotherapie. 
Wenn auch diese nach 
wie vor bei vielen 
Tumoren zum Einsatz 
kommt, gibt es heute  
je nach Krebsart an- 
dere Medikamente, die 
sogar wirksamer sein 
können. So kommen 
zielgerichtete Therapien 
mit Antikörpern zum Einsatz, die die Prognose der 
Erkrankung stark verbessern können. Vielfach gibt  
es auch Medikamente zum Schlucken, die gezielt  
wichtige Schaltstellen des Tumors hemmen und  
so die Krebserkrankung zurückdrängen. Neu sind so  
genannte „Checkpoint-Inhibitoren“, die antikörper- 
vermittelt das Immunsystem aktivieren und Tumorzel-
len durch die körpereigene Immunabwehr bekämpfen.

Die onkologische Behandlung geht Hand in Hand  
mit den Therapiemöglichkeiten der Abteilungen für 
Chirurgie, Urologie, Endoskopie und Radiologie. 

Unsere große Chirurgische Abteilung ist spezialisiert 
auf den gesamten Verdauungstrakt und wegweisend 
im Bereich der onkologischen und minimal-invasiven 
Chirurgie. 

Gemeinsam mit der Urologischen Abteilung besteht 
ein Kompetenzcluster für Tumore des Urogenitaltrakts 
in unserem Krankenhaus.

Unsere Abteilung für Interventionelle Radiologie er- 
gänzt die Möglichkeiten der Behandlung solider  
Tumorerkrankungen mittels gezielter Zerstörung von  
Tumorgewebe durch lokale Therapieverfahren.

Therapie auf hohem Standard
Unsere Onkologie arbeitet nach aktuellem wissenschaft- 
lichen Standard. Durch die enge Verbindung zur uni- 
versitären Forschung und Teilnahme an zahlreichen natio- 
nalen und internationalen Studien stehen uns frühzeitig 
neue Medikamente und Behandlungsmethoden zur Ver- 
fügung.

Diagnose &  
Therapieplanung

Unsere Expertinnen und Experten verfügen über große 
Erfahrung in der Behandlung onkologischer Patentinnen 
und Patienten. Zur Diagnose setzen wir moderne CT 
und MR Geräte zur raschen Diagnostik bei reduzierter  
Strahlendosis ein.

Die Diagnosestellung und Therapieplanung erfolgt im 
Tumorboard. Dabei entscheidet ein Expertenteam aus 
den Bereichen Onkologie, Radiologie, Chirurgie, Radio- 
onkologie, Pathologie und Klinischer Psychologie ge-
meinsam über die Art  der Behandlung.

Jede Therapie beginnt mit einem persönlichen Gespräch 
in dem wir gemeinsam mit Ihnen und auf Wunsch  
auch mit Ihren Angehörigen die realistischen Ziele der 
Therapie besprechen.

Diagnose Krebs 
Die Diagnose Krebs ist ein lebensveränderndes 
Ereignis. Innerhalb der letzten Jahre haben 
sich die Therapiemöglichkeiten stark verbes-
sert und viele Menschen mit der Diagnose 
Krebs können heute vollständig geheilt wer-
den. Wird die Krankheit erst  spät erkannt, 
kann bei vielen onkologischen und hämatolo-
gischen Erkrankungen – wie bei anderen chro-
nischen Erkrankung – viele Jahre ein normales 
Leben geführt werden. 

Unsere Fachklinik bietet umfassende Versorgung für  
onkologische und hämatologische Erkrankungen.  
Eine eigene onkologische Station, eine onkologische 
Tagesklinik sowie onkologische Spezialambulanzen 
stehen je nach Art und Stadium der Erkrankung zur 
Verfügung. 

Unsere Spezialisten aus verschiedenen Bereichen arbei- 
ten Hand in Hand zusammen und planen gemeinsam 
die für Sie beste Therapie. Dabei ist uns die Kontinuität 
im Behandlungsteam besonders wichtig. 

Prim. Univ.-Prof. Dr. Leopold Öhler 

Schwerpunkte 
 Krebserkrankungen im gesamten Verdauungstrakt

 Krebserkrankungen im Urogenitaltrakt
 (Blase, Niere, Prostata)

 Hämatologische Erkrankungen


